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Zitat von Antimon

Mir hat jedenfalls keiner erklärt, wie man Jugendliche mit ADHS im Unterricht adäquat
beschäftigt. Das überlegt man sich so nebenbei dann.

Das ist wohl so, aber ich verstehe ältere Kolleg*innen, die damit nicht mehr klarkommen und
auch Primarleute, die sich nicht jedes Problem zusätzlich ans Bein binden wollen. ADHS-
Symptome sind ja das geringste, dafür gibt es keinen Inklusionsstatus. Dass die Kinder in dem
Beitrag die Party gesprengt haben und einer in den Becher gespuckt hat, das war, so mein
Eindruck, fast schon verletzend für die Lehrerin. Auch wenn (oder eher weil) sie meinte, sie
nähme nichts mehr persönlich.

Eine inzwischen pensionierte Kollegin sagte mal, sie hat nach der Wende eine ganze Weile
gebraucht, sich an *fick dich* und co zu gewöhnen und damit umzugehen...

Wir haben auch schon wesentlich gewalttätigere SuS als oben dargestellt beschult. Trotzdem
finde ich es richtig, das weiterhin zu sehen und sich nicht zu sehr zu gewöhnen, das nicht für
normal zu halten.
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